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Das Highlight des Jahres im Lokalen: Am  
5. Mai findet der Tag des Lokaljournalismus 
statt. Zahlreiche Verlage wollen sich daran 
beteiligen. Wir haben uns erkundigt, was so 
geplant wird, und sind auf interessante Ideen 
gestoßen.
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Membership statt Abo: Das lokale Portal 
Lookout aus Santa Cruz verfolgt eine neuartige 
Strategie bei der Leserbindung. Wir sprachen 
darüber mit dem CEO Ken Doctor.
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Reporterinnen und Reporter der Roth-Hilpoltsteiner 
Volkszeitung und des Schwabacher Tagblatts bieten 
Menschen ihre Hilfe an und arbeiten einen Tag lang 
für sie. Sie helfen im Haushalt, beim Hobby oder im 
Ehrenamt und erhalten dadurch spannende Einblicke.
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Kommt ins Café, wir 
wollen reden! Die Re-
daktion von loky.news 
bespricht sich regelmä-
ßig in einer Gaststätte 
und lädt ihre Leserin-
nen und Leser dazu ein, 
mit dabei zu sein. Wir 
sprachen darüber mit 
Chefredakteurin Juliane 
Schader. 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ein „Tag des Lokaljournalismus” liegt auf der Hand, 
und doch fand er voriges Jahr zum ersten Mal statt 
– damals noch in etwas kleinerer Runde, dieses Jahr 
nun im großen Stil: Am 5. Mai 2026 zeigen regi-
onale Zeitungsverlage in Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz und Luxemburg die Bedeu-
tung und Stärke des Lokaljournalismus. Es soll 
um mehr Sichtbarkeit nach außen gehen, aber der 
Tag ist auch ein Zeichen in die Branche hinein: Wir 
halten zusammen! 

Lokalzeitungen und Verlage sehen sich bundesweit 
mit ähnlichen Herausforderungen konfrontiert. Der 
Wandel, der schon im vollen Gange ist, benötigt 
Austausch und Kooperation. Damit sind keine 
weiteren unternehmerischen Zusammenschlüsse 
gemeint, sondern ein verstärkter kollegialer Dialog. 
Wie das in der Praxis aussehen kann, zeigen die 
Ruhr Nachrichten und die Leipziger Volkszeitung mit 
ihrem Reporter-Tausch (Seite 20). Um die Leserschaft 
wieder stärker an das eigene Blatt zu binden, startet 
die Deister- und Weserzeitung ein „Leser-Reporter-
Tandem“ – mit großem Erfolg (Seite 22).

Konkrete Ideen für den „Tag des Lokaljournalismus” 
bietet das Playbook (Seiten 16 bis 17). Als offenes 
Dokument soll es permanent erweitert werden. Ha-
ben Sie einen guten Vorschlag für eine „Vor-Ort-Ak-
tion“? Teilen Sie sie! Lassen Sie uns die Chancen 
eines gemeinsamen Aktionstags nutzen, damit 
am 5. Mai alle mitbekommen: Heute ist Tag des 
Lokaljournalismus! Wir wünschen viel Erfolg und 
eine gute Lektüre!

Ihre Alina Schneider und Victoria Porcu
Kommissarische Leiterinnen des Lokaljournalistenprogramms 
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